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Die Freien Brauer tagten in München 
Gesellschafterversammlung im Rahmen der drinktec 
 
Dortmund, 18. September 2017 – Zweimal im Jahr treffen sich Die Freien 
Brauer zur Gesellschafterversammlung. Am 12. und 13. September stand 
nun die erste Versammlung mit dem neuen Präsidenten Axel Stauder an. 
Dabei nutzten die 40 Gesellschafter die wichtigste Branchenmesse des 
Jahres für ihr Treffen. Im Rahmen der drinktec, Weltleitmesse der Getränke- 
und Liquid-Food-Industrie, tagten Die Freien Brauer zwei Tage. Auf dem 
Programm standen die Präsidiumssitzung sowie Regularien und Berichte 
aus diesem Jahr. Aber auch um die Zukunft ging es mit Diskussionsrunden 
rund um die strategische Ausrichtungen und die Chancen der 
unabhängigen Familienbrauereien.  
 

Am 12. und 13. September trafen sich die Gesellschafter der Freien Brauer in 

München, um wichtige Themen zu besprechen und neue Anstöße zu geben. Bei 

der Präsidiumssitzung ging es natürlich zunächst um den Rückblick und die 

Etatplanung. Aber auch eine strategische Neuausrichtung stand auf der 

Tagesordnung. Bei der anschließenden Gesellschafterversammlung ging es 

zunächst um Regularien, Berichte und Beschlussfassungen. Die Ergebnisse des 

Marketing-Arbeitskreises wurden den Gesellschaftern präsentiert, und auch für 

die Abendplanung war gesorgt. Auf dem Messegelände nahmen die 

Brauereichefs an der Verabschiedung von Wolfgang Stempfl teil, der sich als 

Schulleiter von der Doemens Academy verabschiedet hat. Am zweiten Tag 

drehte sich dann alles um die Zukunft. Strategien und Ziele wurden besprochen. 

Ein Vortrag von Dr. Mike Eberle von Kühne mit dem Titel „Herausforderungen in 

stürmischen Zeiten der Veränderung – aber eine besondere Chance für Die 

Freien Brauer als Wertegemeinschaft und Wirtschaftskooperation“ rundete das 

Programm ab. „Die Gesellschafterversammlungen sind für uns nicht nur ein 

notwendiges Übel. Hier tauschen sich die führenden, unabhängigen 

Familienbrauereien aus. Wir unterstützen uns gegenseitig, sei es bei der 

Übergabe der Brauerei an die nächste Generation oder dem 

Erfahrungsaustausch in Sachen Craftbier. Zu einem Werteverbund gehört 

nämlich nicht nur das Leben der Werte im Arbeitsalltag, sondern auch im 

Zwischenmenschlichen“, erklärt Jürgen Keipp, Geschäftsführer Die Freien 

Brauer, was die halbjährlichen Treffen so besonders macht.  
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Bildunterschrift: Gesellschafter des Werteverbunds Die Freien Brauer 

 

Über Die Freien Brauer 

Die Vielfalt der Bierkultur hat Tradition in Europa. Sie zu erhalten, ist das Ziel der 

Freien Brauer, einem Zusammenschluss von 41 führenden, unabhängigen 

Familienbrauereien in Deutschland, Österreich, Luxemburg und den 

Niederlanden. Die Traditionshäuser mit ihren zahlreichen Bierspezialitäten sind 

wichtige Garanten für die Biervielfalt in ihren Ländern. Mit ihrem Engagement in 

Kultur und Sport tragen sie dazu bei, dass ihre Heimatregion für Einheimische 

und Besucher attraktiv bleibt. Darüber hinaus sind sie beispielsweise als 

Arbeitgeber und Ausbildungsstätte ein wichtiger Wirtschaftsfaktor an ihrem 

Standort. Die Gesellschafter der Freien Brauer arbeiten bereits seit 1969 in der 

vormals Deutschen Brau-Kooperation zusammen. Die Freien Brauer verstehen 

sich als der führende Verbund unabhängiger Familienbrauereien. Die Tätigkeiten 

konzentrieren sich insbesondere auf den gemeinsamen Einkauf, den 

Erfahrungsaustausch der mittelständischen Familienbrauereien, die gemeinsame 

Entwicklung oder die gemeinsame Planung von Abfüll- und Logistikkonzepten. 

Darüber hinaus bieten Die Freien Brauer verschiedene Dienstleistungen im 

Versicherungsbereich an. Weitere Betätigungsfelder sind gemeinsame 

Schulungen und Seminare sowie die Realisierung von Vertriebskonzepten. 

Weitere Informationen gibt es unter www.die-freien-brauer.com. 

 
Weitere Informationen und Bildmaterial können Sie gerne anfordern bei: 

kommunikation.pur, Candy Sierks, Sendlinger Straße 35, 80331 München, Telefon: +49.89.23 23 63 48,  

Fax: +49.89.23 23 63 51, E-Mail: presse@die-freien-brauer.com 
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